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Magda Schula

Von: Rupp, Günter <guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de>
Gesendet: Mittwoch, 23. März 2016 15:46
An: 'Schula@stottrop-stadtplanung.de'
Betreff: Ihr Erinnerungsschreiben vom 17.03.2016 zur Abgabe einer Stellungnahme 

für die Planung "Deutz-Areal" in K-Mülheim

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zur vg. Planung hatte ich am 11.01.2016 im Rahmen des Behördentermins im Stadthaus bereits Stellung 
genommen. Von einer Protokollierung meiner Ausführungen bin ich ausgegangen. 
In diesem Termin hatte ich darauf hingewiesen, dass mir ein konkreter Stilllegungstermin zu den 
bleiverarbeitenden Anlagen der Fa. Penox GmbH, die dem Plangebiet unmittelbar benachbart sind, nicht 
bekannt ist. Ich habe weiterhin darauf hingewiesen, dass der Anlagenbetreiber bei mir als 
Genehmigungsbehörde diese Stilllegung nach § 15 Abs. 3 BImSchG förmlich anzuzeigen hat. Die für 
dieses Verfahren zu erfüllenden Pflichten für den Betreiber sind in § 5 Abs. 3 u. 4 BImSchG vorgegeben. 
Mir liegen bis heute keine offiziellen Informationen zur Anlagenstillegung durch die Fa. Penox GmbH vor. 
Eine Vereinbarkeit zwischen dem Industriebetrieb und der Planung des Deutz-Areals mit schutzwürdigen 
Nutzungen ist aus Sicht des Immissionsschutzes nicht gegeben. Soweit Ihnen zur Anlagenstilllegung 
verbindlichere Informationen vorliegen und Sie an der Fortführung der Planung festhalten, bitte ich die 
Möglichkeit einer bedingten Festsetzung im Sinne des § 9 Abs. 2 BauGB in Erwägung zu ziehen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 
Günter Rupp 
--  
Bezirksregierung Köln 
Dezernat 53 - Immissionsschutz - einschließlich anlagenbezogener Umweltschutz 
50606 Köln 
Dienstgebäude: Zeughausstr. 2-10, 50667 Köln 
Telefon: + 49 (0) 221 - 147 - 4269 
mailto:guenter.rupp@bezreg-koeln.nrw.de 
http://www.bezreg-koeln.nrw.de 
Folgen Sie uns auf Twitter: https://twitter.com/BezRegKoeln 
 
 




